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1. Ausgangslage 

1.1 Allgemeines 

 
In den 40-er des letzten Jahrhunderts sind in der Gemeinde Künten die wesentlichen 

Drainageleitungen im Rahmen der Güterregulierung gebaut worden. Diese Leitun-

gen sind seit über 75 Jahren in Betrieb. Trotz regelmässigen Unterhaltsarbeiten sind 

die Leitungen wegen massivem Kalkeintrag in teilweise schlechtem Zustand. Wert-

erhaltungsmassnahmen werden daher unabdingbar sein.  

 

Der Bund stellt finanzielle Mittel zur Erneuerung der bestehenden Drainagen zur 

Verfügung. Entsprechend werden auch durch die Landwirtschaft Aargau, Sektion 

Strukturverbesserungen und Raumnutzung (SSR) Kredite auf kantonaler Ebene be-

reitgestellt.  

 

Für das Spülen der Leitungen und die Zustandsaufnahmen mittels Kanalfernsehen 

werden von Bund und Kanton pro Meter Fr. 4.- als beitragsberechtigte Kosten an-

erkannt. Zusätzlich werden für die Dokumentation der Drainagen pro Meter Fr.1.- 

als beitragsberechtigte Kosten angesehen. Auf Basis der beitragsberechtigten Kos-

ten werden je 27% von Bund und Kanton, total 54% Beiträge gewährt. 

 

Der vorliegende Bericht dient der Beitragszusicherung durch Bund und Kanton. 
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1.2 Inventare 

1.2.1 Landschaft und Naturdenkmäler 

Das Gemeindegebiet wurde auf Inventareinträge überprüft. Einträge im Bundesin-

ventar der Landschaften und Naturdenkmäler von nationaler Bedeutung (BLN) lie-

gen vor. 

 

BLN-Objekt Nr. Name Betroffene Drainageabschnitte (D)  

1305 Reussland-

schaft 

D1 bis D5 und Teile von D6 

 

 

Abbildung 1: BLN 1305 Reusslandschaft, map.geo.admin 

 

 

1.2.2 Bachkataster 

Von der Spülung der Hauptleitungen sind auch eingedolte Bäche betroffen. Es han-

delt sich hierbei um die Bäche Grossmattbach, Holzmatt, Brandholzbach, Schür-

matt, Fahrbach, Unterholzbach und Munimatt. 

 

1.3 Landwirtschaftliche Zonengrenzen 

Die Brücken liegen allesamt in der Talzone. Im Abschnitt D16 liegen rund 200 m der 

Drainageleitungen in der Hügelzone.  
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Abbildung 2: Landwirtschaftliche Zonengrenzen, map.geo.admin 

 

2. Grundlagen 

Das Projekt basiert auf folgenden Grundlagen: 

• Daten der amtlichen Vermessung der Gemeinde Künten 

• Landwirtschaftsgesetz Bund 

• Strukturverbesserungsverordnung Bund 

• Landwirtschaftsgesetz Kanton 

• Arbeitspapier; Techn. Regelungen Periodische Wiederinstandstellungen (PWI) 

von Bodenverbesserungsanlagen bzw. landwirtschaftliche Infrastruktur 

 

3. Zielsetzungen 

Es ist ein Vorprojekt für die Wiederinstandstellung (PWI, Spülen) der vorgegebenen 

Drainageleitungen zu erarbeiten. Das Vorprojekt ist Grundlage für die Beurteilung 

der Beitragsberechtigung von Bund und Kanton. 
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4. Projekt Wiederinstandstellung 

4.1 Projektumfang 

Auf dem gesamten Gemeindegebiet Künten wurden im Rahmen der Güterregulie-

rung insgesamt 16'265 m Drainageleitungen erstellt. Davon liegen rund 2’555 m im 

Baugebiet. Die Instandstellung dieser 2’555 m ist nicht beitragsberechtigt. Es ist je-

doch sinnvoll, diese im Rahmen der PWI ebenfalls zu spülen und mittels Kanal-TV 

aufzunehmen. 

 

4.1.1 Laufender Unterhalt 

Um Infrastrukturanlagen betrieblich aufrechterhalten zu können, ist ein laufender 

Unterhalt nötig. Dieser wird bei den Drainagen in der Gemeinde Künten wahrge-

nommen.  

 

4.2 Zustand der Drainageleitungen  

Der bauliche Zustand der Drainageleitungen ist unbekannt. Der Unterhalt hat bis 

anhin keine grossen Schäden erkennen lassen. Durch die Grundeigentümer sind 

aktiv keine Vernässungen gemeldet worden. Um ein Gesamtbild zu erhalten und 

nötige Wiederinstandstellungsmassnahmen präziser festlegen zu können, werden 

die Drainageleitungen gespült und im Nachgang mittels Kanalfernsehen aufgenom-

men. Der Zustand wird anschliessend sowohl tabellarisch als auch in einem Plan 

dargestellt.  
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5. Eingedolte öffentliche Gewässer 

Öffentliche Gewässer sind, soweit an ihnen nicht Eigentum Dritter nachgewiesen 

oder das Eigentum von der Gemeinde durch den Regierungsrat nicht ausdrücklich 

anerkannt worden ist, Eigentum des Kantons. Gemäss Gewässerschutzgesetz 

(GSchG) Art. 38 dürfen öffentliche Gewässer nicht eingedolt werden.  

 

Inwendige Sanierungen dürfen, soweit sie kleinräumig in der Ausdehnung sind, vor-

genommen werden. Der teilweise Ersatz von Leitungen muss geprüft werden.  

Befindet sich ein langer Leitungsabschnitt in sehr schlechtem Zustand, wird vom 

Kanton eine Öffnung des Gerinnes geprüft. Auch bei Wiedereindolungsprojekten 

von kurzen Abschnitten, welche eine direkte Nachbarschaft zu einem offenen Ge-

wässer aufweisen, wird die teilweise Offenlegung geprüft. 

 

 

Abbildung 3: Übersicht Bachdolungen, gem. Bachkataster 
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6. Massnahmen 

6.1 Bachdolungen 

Die Bachdolungen werden gespült und der Zustand der Leitungen mittels Kanalfern-

sehen untersucht. 

 

Tabelle 1: Massnahmentabelle Bachdolungen 

Massnahme Laufmeter Anzahl 

Spülen 5'200 m  
Kanal-TV 5'200 m  

Zustand der Schächte prüfen  30 

 

 

6.2 Drainageleitungen 

Die Drainageleitungen werden gespült und der Zustand der Leitungen mittels Ka-

nalfernsehen untersucht. 

 

Tabelle 2: Massnahmentabelle Drainageleitungen  

Massnahme Laufmeter Anzahl 

Spülen 11’065 m  
Kanal-TV 11’065 m  

Zustand der Schächte prüfen  100 
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7. Grobkostenschätzung  

Basierend auf der Massnahmenplanung wurde für die Wiederinstandstellung und 

Erneuerung der Flurwege und Hofzufahrten eine Grobkostenschätzung erstellt.  

 

7.1 Kostenschätzung PWI / PWI+ 

Die geschätzten Baukosten können der Tabelle 3 entnommen werden.  

 

Tabelle 3: Grobkostenschätzung PWI und PWI+ (+/-30%) 

 Fr. / Einheit Laufmeter 
innerhalb 
Baugebiet 

Anzahl 
Gesamtkosten 
exkl. MWST [Fr.] 

Spülen 3.00 16’300 2’550   48’900.00 

Kanal-TV 5.00 16’300 2’550   81’500.00 

Schächte 30.00     130 3’900.00 

Rundung         200.00 

TOTAL         134’500.00 

 

 

Spülen, PWI und Kanal-TV, PWI+ Fr. 134’500.- 

Honorar Fr. 21'500.- 

Nebenkosten, Unvorhergesehenes Fr. 19'370.- 

MWST. (7.7%) Fr. 14'630.- 

Total inkl. MWST Fr. 190’000.- 

 

Davon sind 2'550 m nicht beitragsberechtigt, weil sie im Baugebiet verlaufen. Bei 

einem Beitrag von Fr. 4.- für das Spülen der Drainagen und Fr. 1.- für die Aufnahmen 

mittels Kanal-TV, sind Fr. 68'750.- beitragsberechtigt. 

 

Die Gesamtkosten belaufen sich auch Fr. 190’000.-. 

 

7.2 Finanzierung 

 Beiträge PWI  Nicht beitragsberechtigt TOTAL inkl. MWST 

Bund Fr. 18'592.- Fr.  Fr. 18'592.- 

Kanton Fr. 18'592.- Fr.  Fr. 18'592.- 

Gemeinde Fr. 31'566.- Fr. 121'250.- Fr. 152'816.- 

TOTAL Fr. 68’750.- Fr. 121'250.- Fr. 190'000.- 

 

Die Finanzierung ist in Anhang B detailliert aufgezeigt. 
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8. Schlussbemerkung / weiteres Vorgehen 

Aufgrund der gegebenen Umstände ist eine Periodische Wiederinstandstellung der 

Entwässerungsleitungen in Künten gerechtfertigt. Der Auftrag für den laufende Un-

terhalt wird regelmässig wahrgenommen. Um die langfristige Funktionstüchtigkeit 

der Entwässerung gewährleisten zu können, sollen die Leitungen flächendeckend 

gespült und aufgenommen werden.  

 

Allfällige bauliche Massnahmen können anhand der Kanalfernsehauswertung erör-

tert werden. 

 

Der Kredit für die Periodische Wiederinstandstellung wird an der Wintergemeinde-

versammlung 2023 dem Souverän zur Beschliessung vorgelegt.  

 

Nach Rechtskraft des Gemeindeversammlungsbeschlusses wird das Projekt bei 

Bund und Kanton zur Beitragszusicherung eingegeben. Start der Massnahmen vo-

raussichtlich Sommer 2024. 
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Anhang A Übersichtsplan 

Plan Nr. Beschreibung Massstab 

1100.1528.100 Übersichtsplan Drainageleitungen 1:5000 
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Anhang B Finanzierung 

 

Entw. Tal Hügel Berg

gering mässig gross 27% 30% 33%

Objekt Bautyp m m m m m CHF/m CHF Ja = x CHF CHF m m m % % CHF

D1 Spülen Hauptleitung 325 325 4 1’300 x 1’625 2’700 325 27.0% 100% 439

D2 Spülen Hauptleitung 2’125 2’125 4 8’500 x 10’625 17’500 2’125 27.0% 100% 2’869

D3 Spülen Hauptleitung 125 125 4 500 x 625 1’000 125 27.0% 100% 169

D4 Spülen Hauptleitung 105 105 4 420 x 525 1’900 105 27.0% 100% 142

D5 Spülen Hauptleitung 210 210 4 840 x 1’050 2’100 210 27.0% 100% 284

D6 Spülen Hauptleitung 470 470 4 1’880 x 2’350 3’900 470 27.0% 100% 635

D7 Spülen Hauptleitung 1’040 1’040 4 4’160 x 5’200 8’500 1’040 27.0% 100% 1’404

D8 Spülen Hauptleitung 1’940 1’940 4 7’760 x 9’700 16’000 1’940 27.0% 100% 2’619

D9 Spülen Hauptleitung 490 490 4 1’960 x 2’450 4’000 490 27.0% 100% 662

D10 Spülen Hauptleitung 650 650 4 2’600 x 3’250 5’400 650 27.0% 100% 878

D11 Spülen Hauptleitung 440 440 4 1’760 x 2’200 3’600 440 27.0% 100% 594

D12 Spülen Hauptleitung 1’145 1’145 4 4’580 x 5’725 9’500 1’145 27.0% 100% 1’546

D13 Spülen Hauptleitung 520 520 4 2’080 x 2’600 7’200 520 27.0% 100% 702

D14 Spülen Hauptleitung 140 140 4 560 x 700 2’300 140 27.0% 100% 189

D15 Spülen Hauptleitung 60 60 4 240 x 300 5’600 60 27.0% 100% 81

D16 Spülen Hauptleitung 195 195 4 780 x 975 12’100 0 195 30.0% 100% 293

D17 Spülen Hauptleitung 290 290 4 1’160 x 1’450 2’400 290 27.0% 100% 392

D18 Spülen Hauptleitung 1’400 1’400 4 5’600 x 7’000 11’600 1’400 27.0% 100% 1’890

D19 Spülen Hauptleitung 2’080 2’080 4 8’320 x 10’400 17’200 2’080 27.0% 100% 2’808

13’750 0 0 0 13’750 68’750 134’500 13’555 195 0 18’592

Projekt, PWI Gemeinde Künten Anhang Tabelle: PWI-Wege Kosten und Beiträge (Zusicherung)

B.b. 

Kosten

13’750

Befestigung

Länge Beitragszone

Pauschale 
Beitrags-

satz Schnitt

landw. 

Anteil

Beitragsberechtigte 

Kosten pauschal

134’500

Bautyp Gesamtkosten [CHF]

Spülen Hauptleitung

beitragberechtigte Kosten [CHF]Länge [m]

13’750

Zuschläge 
Art.16a Abs.2 

SVV

Gesamt-

kosten

Rekapitulationen nach Bautyp; Projekt, PWI Gemeinde Künten - Zusicherung

Wegebau

13’750

134’500Total Entwässerungen 13’750 68’750

68’750


